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Elegante and sportlie/ie

JHw6sc/ier PuWouer

Material." 300 Gramm mittelstarke Wolle, 4

Knöpfe in der gleichen Farbe, 2 Nadeln Nr. 3.

Strickmuster: 1. Reihe (Vorderseite): 3 M. r.,
2 M links. 2. Reihe (Rückseite): 3 M. 1-, 2 M. r.
3 Reihe: 1 Umschlag, 1 Doppelabnehmen (I M.

r. abheben, 2 M. r. zusammenstricken, die abge-
hobene darüberziehen), 1 Umschlag 2 M.
4.' Reihe: 3 M. I., 2 M. r. Die 1. bis 4. Reihe
sind: fortlaufend zu wiederholen.

Rücken: Anschlag 90 M. Das Bord wird 2 1
r., 2 M. links gestrickt, 5—6 cm hoch. In der
letzten Nadel werden verteilt 10 M aufgenom-
men Dann wird das Muster eingeteilt: Rand-
masche, 25 M. links., dann dreimal das Strick-
muster (also 3 M. r., 2 M. 1., 3 M. r., 2 M. 1.,

3 M. r.), dann 22 M. 1., wieder dreimal das Strick-
muster, 25 M. 1. und die Randmasche. Alle 3 cm
wird am Rand 1 M. aufgenommen bis 112 M.
sind. — Abnehmen für das Armloch: Auf der
ersten Nadel je 5 M., dann 3 M., 2 M. und 1 M.
Es bleiben noch 90 M. 5 cm nach dem Armlocn

wird für das Göller das Strickmuster über die

ganze Fläche garbeitet (Randmasche, 3 M. n,
2 M. 1. usw.). Wenn das Armloch 18 cm hoch

ist, beginnt die Achselschrägung. Er werden 5 -
mal auf jeder Seite 6 M. abgenommen und die
verbleibenden 30 M. abgekettet.

Vorderteil: Anschlag 100 M. Das Bord wird
gleich hoch gestrickt wie am Rückenteil, in der

letzten Nadel werden wiederum verteilt 10 M.

aufgenommen. Einteilung des Musters: Rand-
masche, 30 M. 1-, 3mal das Strickmuster, 22 M.

1., 3mai das Strickmuster, 30 M. 1. und die Rand-
masche. Am Rand wird wieder alle 3 cm 1 M.

aufgenommen bis auf 122 M. Armloch abketten-,

in der X. Nadel je 6 M., dann 4, 3, 2 und 1 M. In
der gleichen Höhe wie am Rückenteil wird das

Göller angefangen. 14 cm nach dem Armioc
wird die Strickarbeit in der Mitte geteilt und

jede Hälfte für sich fertig gestrickt Halsaus-

schnitt: Abnehmen in jedem nächsten G'ang-
3~ M., 2, 1, 1, 1, 1, 1, 0, 1, 0, 1, 0, 1, 0 1 M.

Am Halsausschnitt werden dann keine Ahnen-
men mehr gemacht, doch folgen nun gleich die

Abnehmen aussen, für die Achselschrägung, und

zwar 5mal 6 M., wie am Vorderteil. Die zweite

Hälfte wird gleich gearbeitet
Aermel: Anschlag 56 M. Das Bord wird 2 cm

hoch 2 M. r., 2 M. 1. gestrickt. In der letzten
Nadel werden verteilt 13 M. aufgenommen. Em-
teilung des Musters: Randm., 27 M. 1-, 3mal das

Strickmuster, 27 M. 1., Randm. Aussen wird nach

jedem Zentimeter je 1 M. aufgen. bis es 89 M.

sind. Dann folgen die Abnehmen fur die Arm-
kugel: Im ersten und zweiten Gang je 2 M. ab-
nehmen, dann 2mal 1 M. und nachher fortlaufend
in jedem 2. Gang 1 M. abn., bis es noch 49 M.
sind. Nun in den nächsten 5 Gangen wie folgt
abnehmen: 1, 2, 3J 4, 5 M., und die restlichen
19 M. abketten.

Kragen: Anschlag 100 M. Der Kragen wird
5 cm breit auf der rechten Seite links und auf
linken Seite rechts gestrickt.

Fertigstellung: Die einzelnen Teile werden aul
der linken Seite leicht gedämpft und mit dem
Matratzenstich zusammengenäht. Der Kragen;

rollt sich von selbst auf die rechte Seite. Auf
der linken Achsel wird der Verschluss ange-
häkelt, am Kückenteil 2 Touren feste M., auf uie

4 Knöpfe genäht werden. Am Vorderteil wird

eine Tour feste M. gehäkelt. In der zweiten Tow

bildet man mit Luftmaschen die entsprechenden.
4 Sohlingen, über die noch eine Tour feste M.

gehäkelt wird. Statt Knopf und Schlinge kann

als Verschluss auch ein gleichfarbener Reissver- j

schluss eingenäht werden.

,4par<e SommerWuse

Modell Marianne

aus Alpaccawolle

Material: 8 Knäuel Alpacca-Wolle, 2 Na-

dein Nr. 244-

Strickart: Borden 1 r., 1 1. M. Grund-

muster: Beidseits alles r. M., sog. Rippli.
Rücken : .Mit 110 M. Anschlag strickt man

zueist das Bord 6 cm hoch. Darin wird im Rip-

,penmuster weitergearbeitet, in der 1. Nadel 24

M. verteilt aufn. Bei 33 cm Höhe formt man das

Armloch, Indem man zuerst 10 M. abkettet, und

in den folgenden Nadeln noch 4 mal je 1 M. Man

strickt 18 cm gerade und schrägt die Achseln

ab, indem man 5mal je 7 M. abkettet und die restl.

M. auf einmal.

Vorderteil: Das Bord ist wie am Rücken

zu arbeiten. In der 1. Nadel des Ripplimusters
nimmt man 40 M. verteilt auf und strickt 14 cm.

Die 50 mittleren M. werden nun für sich allem

weitergearbeitet, am Anfang jeder Nadel sind je

5 M. abzuketten, bis keine M. mehr übrig bleiben.

Nun werden die Seitenteile gestrickt. Gegen die

Mitte zu sind Ende jeder Nadel je 5 M. anzu-

schlagen, bis man auf einer Seite 125 M. bat

In Armlochhöhe (2 cm höher als am Rucken)

kettet man. 10 iM., 2 M. und 4mal 1 M. ab. Man

strickt 15 cm .gerade und schrägt die Achse»

in 5 Malen ab.

Aermef: Man beginnt a>m Bogen mit 30 M,

Ende jeder Nadel sind 2 M. dazu anzuschlagen,

bis man 70 M. hat, dann je 1 M. bis 100 iM. una

wieder je 2 M. bis man im ganzen 124 M. hat. Man

strickt 10 cm, indem man Anfang und Ende jeder

4. Nadel 1 M. abnimmt. Dann nimmt man aul

einer Nadel so viele M. ab, dass noch 76 M. übrig-

Material : 6 Strängen weisse Wolle.
Nadeln Nr. 2%.

triekmuster: 1. N.: ganz rechts,
2. N.: 1 M, r., 1 M. 1.

Vorderteil: Anschlag 120 M. 6 cm
Bord, 1 M. r, l'M. 1-, dann im Muster Beid-

seitig alle 2 cm je eine (M. aufn. bis 140 M.
Bei 35 cm Gesamthöhe für das Armloch fol-
gentle M. abnehmen: 10, 6 2, 2, 2, dann
stricken, -bis 48 cm Gesamthöhe. Nun für

rlermeMoser Herrenp»^'**
den Halsausschnitt pro Hälfte aibnehn^'
5, 4, 3, 2, 2, 2, (18 M.). Bei 20 cm- Arn

lochhöhe 5mal 6 M. abketten. ^

Rücken: Gleiche Strickweise.
Halsausschnitt. «„fnch-

Um die Armausschnitte 130 M. a
_

men, um den Halsausschnitt 140 M.

men und 8 Runden stricken, dann aDS:

Linke Achsel offen lassen. Hier einen

verschluss (10 cm lang) einsetzen.

PULLOVER
bleiben, mit denen man 5 cm hoch das Bord
strickt. Lose abketten.

Fertigstellung : Die Seitenteile der mitt-
leren Spitze anreihen. Teile zusammennähen, Aer-
mel einsetzen, rings um den Ausschnitt einen
Saum von 1 cm Breite nähen. Unter feuchtem
Tuche bügeln.

Sportfüc/ier Frühiings-PaZ/ouer

(Oberweite 92 cm)
in mausgrauer Farbe gearbeitet

Material : 180 g Helanca, 1 Reissverschkiss
10 cm, 1 Paar Stricknadeln Nr. 2%.

Vorderteil : Anschlag 120 M., für das Tail-
lenibord 5 cm hoch 2 M. links, 2 iM. rechts. Dann
alles rechts weiterstricken, d. h. rechte Seite
rechts, linke Seite links. In der Seitennaht beidsei-
tig nach 2% cm 1 M. aufnehmen, dies ca. 7mal,
bis zu 134 M. Bei 25 cm ab Anschlag strickt man
g cm einwärts ab Seitennaht beidseitig die folgen-
den 22 M. 2 M. links, 2 M. rechts zur Bildung der
Täschchen. Bei 29 cm ab Anschlag für den Hals-
ausschnitt 6, 4, 2 M. abketten. Nach 24 cm ab An-
schlag werden die 22 M. der beiden Täschchen ab-
gekettet, die übrigen M. auf den Nadeln liegen-
lassen. Separat kettet man auf einer Hilfsnadel
je 22 M. für beide Täschchen an, strickt 30 Na-
dein 2 iM. links, 2 M. rechts und fasst die liegen-
'gelassenen Maschen des Vorterteils dazu. Nun
wird wieder mit der ganzen Maschenzahl das Göl-
1er im Muster 2 ,M. links, 2 M. rechts gestrickt.
Bei 43 cm ab Anschlag wird für den Halsaus-
schnitt von der Mitte aus gegen beide Seiten hin
stets anfangs der Nadel wie folgt abgekettet: 8,
.4, 3, 2, 1, 1 iM. (Bei 47 cm ab Anschlag die Achsel
je 36 M. in 4 mal abschrägen.

Rücken: Genau so arbeiten wie das Vorder-
teil, nur werden keine Taschen eingearh et und
der Halsausschnitt nach der Achselsch mg ab-
gekettet.

A er mel: Man beginnt mit der Armkugel
mit 30 M. Anschlag; beidseitig werden je 1 M.
daziit angeschlagen, bis zu 90 M. und zirka 15 can
Kugelhöhe. Nun strickt man 'beiderseits nach je
2% cm 2 M. zusammen, das 5mal wiederholen,
bis die Maschenzahl 80 M. beträgt. Das Abschluss-
bördchen strickt man ca. 2% cm hoch 2 M.
links, 2 M. rechts. Totale Aermellänge zirka 28
bis 30 cm. Die Mittelmaschen (14) werden in der
ganzen Länge des Aermels 2 M. links, 2 M. rechts
gestrickt.

iF e r tigstellun g : Die Teile werden zu-
sammengenäht, die Taschen auf der Rückseite be-
festigt, die linke Achsel wird für den Reissver-
schluss frei gehalten, dann fasst man die Ma-
sehen um den Halsausschnitt auf, ca. 100 M., und
strickt den Abschluss: 3 Nadeln rechts, d. h.
rechte Seite rechts, linke Seite links, die 4, Na-
del anstatt links rechts stricken, darauf wieder
die 3 Nadein rechts. Das Bördchen wird in der
Mitte umgelegt und auf der Rückseite lose an-
genäht.

Gediegener, stZiöner Giiorer
Modell: Frau; Hoffmann, Bern

Material: 600 'g Wolle, 9 Knöpfli, Na.
dein Nr. 2%, Achselpolster.

Strickart: 1 N. rechte M., 1 N.
linke M. usw. Die linke Seite ist die rechte
Seite. Bördchen, Gürtli und Bändeli um den
Hals 1 M. r., 1 M. 1. Am Rücken: Göller,
am Vorderteil: Bande und Göller im Hohl-
muster. Hohlmustsr: 1. N., rechte Seite: 8
M. 1., 1 Umschlag, 1 M. 1., 1 Umschlag, 5 M.
1., 1 Umschlag, 2 M. 1, zusammenstricken,
1 Umschlag, 5 M. 1., 1 Umschlag, 8 M. 1.,
2., 4. und 6. N.: linke Seite alles rechte M.

3. N.: 8 M. l.*l Umschlag, 3 M. 1., 1
Umschlag, 5 M. 1., von * an wiederholen,
am Schluss 8 M. 1,

5. Nadel: 8 M. 1., * 1 Umschlag, 5 M. 1.,
1 Umschlag, 5 M. 1., von * an wiederh., am
Schluss 8 M. 1.

7. N.: 5 M. 1., * 1 'Umschlag, 1 M. 1.,
1 Umschlag, 2 M. 1., 2 M. r., 1 doppeltes,
überzogenes Abnehmen, d. h. 1 M. abheben,
die folgenden 2 M. rechts zusammenstrik-
ken und die abgehobene M. darüberziehen,
2 M. r., 2 M. 1., von * an wiederholen, am
Schluss 1 Umschlag, 1 M. 1., 1 Umschlag,
5 M. I.

8. N. und alle folgenden N. der linken
Seite gleich auf gleich.

9. N.: 5 M. * 1 'Umschlag, 3 M. 1.,
1 Umschlag, 2 M 1., 1 'M. r., 1 dopp. überz.
Abnehmen, 1 M. r., 2 M. 1. von * an wie-
derholen, am Schluss 1 Umschlag, 3 M. 1.,
1 Umschlag, 5 M. 3.

11. N. : 5 M. 1. * 1 Umschlag, 5 M. 1.,
1 Umschlag, 2 M. 1., 1 dopp. überz. Afoneh-
mei, 2 M. 1., von * an wiederholen, am
Schluss 1 Umschlag, 5 M. 1., 1 Umschlag,
5 M. j.

13. N.: 5 M. 1., * 2 M. r., 1 dopp. überz.

Abnehmen, 2 M. r., 2 M. 1., 1 Umschlag,
1 M. I., 1 Umschlag, 2 M. 1., von * an wie-
derholen, am Schluss 2 M. r., 1 dopp. überz.
Abnehmen, 2 M. r., 5 M. 1.

15. N.: 5 'M. 1., * 1 M. r., 1 dopp. überz.
Abnehmen, 1 M. r., 2 M. 1., 1 Umschlag,
3 M. 1., 1 Umschlag, 2 M. 1. von * an wie-
derholen, zum Schluss 1 M. r., 1 dopp.
überz. Abnehmen, 1 M. r., 5 M. 1.

17. N.: 5 M. 1., * 1 dopp. überz. Atoneh,
men, 2 M. 1., 1 Umschlag, 5 M. 1., 1 Um-
schlag, 2 M. I., von * an wiederholen, am
Schluss 1 dopp. überz. Abnehmen, 5 M. 1.

Von der 7. Nadel an wiederholen.
Rücken: Anschlag 138 M. 2(4 cm 1 M.

r., 1 M. 1., dann, linke Seit® nach aussen, wel-
terstrlcken: 16 cm hoch, Indem man beidsei-
tig Anfang Nadel, 4mal alle 4 ein je 1 M. ab-
sticht. Gerade weiterfahren bis Totalhöhe
von 34 cm. Hier für das Armloch beidseitig
je Anfang Nadel 8, 1, 1, 1, 1, 1, 1 M. ab-
ketten. 744" cm ab Armlochanfang beginnt
das Göller im Hohlmuster: dazu werden auf
einer Nadel verteilt 38 M. abgestochen, nun
im Hohlmuster bis das Armloch 18 cm
misst, dann für die Achseln beidseitig je
Anfang Nadel, 8, 9, 8, 9 M. abketten. Rest
auf einmal.

Linker Vorderteil: Anschlag 94
M. 244 cm 1 M. r., 1 M. 1., nun Arbeit ein-
teilen. Am rechten Rand für die Kopfborde
12 M. 1 M. r., 1 M. 1. versetzt, dann 2
Hohlmuster, Rest linke Maschen. Am lin-
ken Rand wird viermal abgestochen wie
am Rücken. Höhe bis Armloch wie
Rücken, Armloch 11, 1, 1, 1, 1, 1, 1, 1, 1 M.

abketten. 7% cm ab Armlook wird das
Hohlmiuster über die ganze Arbeit gemacht,
zuvor in den linken M. 19 M. abstechen,
1344 cm ab Armlochanfang für den Hals-
ausschnitt 12, 5, 4, 3, 2, 2, 2, 1, 1, 1, 1,
1, 1, 1 M. abketten. In gleicher Höhe wie
Rücken Achselschräge 8, 9, 8, 9 M. abket-
ten.

Rechter Vorderteil: 'Entgegen-
gesetzt gleich, nur werden die 9 Knopf-
löcher eingeteilt.. 244 cm ab Anfang das
erste, jedes weitere alle 544 cm, es werden
4 M. gestrickt, 4 M. abgekettet, 4 M. ige-
strickt, in der nächsten Nadel wieder 4 M.
aufschlagen.

Aermel: Anschlag vorne 58 M. 744
cm 1 M. r., 1 M. 1. fest stricken. Verteilt
auf einer Nadel 16 M. aufnehmen und nun
alles links, 38 cm hoch, indem inan 21mal
alle 1% cm beidseitig Anfang Nadel 1 M.
aufnimmt. Armkugel beidseitig je Anfang
Nadel 6 M., dann immer 2, 1, 2, 1, 2, 1 M,
usw. abketten, bis noch 20—24 M. bleiben,
diese abketten.

Gürtli: 16 M. anschlagen, 1 M. r.,
1 M. 1. stricken bis das Gürtli gezogen 115
cm misst.

Bandelii für Hals: 12 M. an.
schlagen, 1 M. r., 1 M. 1. stricken, bis das
Bändeli gezogen 80 cm misst.

Fertigstellung : Teile zusammen-
setzen. Aermel Naht auf Naht einnähen,
oben leicht froncieren. Um den Hals eine
feste Maschentour häkeln, von Mitte bis
Mitte Bördchen,

Material: 399 Lramm miàktarke Mê. 4

Z(nöpke ln âer ZleiàSîi D'ardé, 2 ààlr^ à. 3.

Strickmuster: 1. Rsà (Vorderseite): z M r.,
2 M links. 2. Reibe (Rückseite): Z M. i., 2 M. r.
Z Reibe: 1 Nmsckiss, 1 voppsisbnebmsn (I M.

r. skksbsn, 2 M. r. -ussmmsnstricksn. à sbgs-
doderie <iarüdsr^ieken), 1 Nrnseklas 2 M.
4. Reibe: Z M. l-> 2 M. r. vis 1. ws 4. Rswe
sind kortisutend --u wiààolen.

Rücken: àsàg 90 M vas Bord wird 2 M.

r., 2 M. links gestrickt, S—L em dock. In der

istàn Nsdei werden verteilt 19 M sukgenom-
men Osnn wird das Muster eingeteilt: Rand-
msscbe, 25 M. links., dann dreimal das Strâ-
muster (also Z M. r., 2 M. I., 3 ^ '
3 M. r.), dann 22 M. l., wieder dreimal des Strick-
muster. 25 M. l. und dis Randmsscke. àlls 3 em

wird am Rand 1 M- aukgsnommsn dis 112 M.
sLn.6. — Hdnàmâ kür âas àinloà: àk aer

sràn Nadsi js 5 M., dann 3 M., 2 M. und 1 M.
Bs dleidsn nock 99 M. S sm nacb dem àmiocn

wird kür à Söller das Strickmuster über die

gsn-s Biscbe gsrbsitet (Randmsscbs, 3 M. r^,

2 kl. 1. usw.). KVenn das àmioob 18 cm dock

ist, deginnt üie ^.àseìsàrâsuns. Lr vverâen -
mai suk jeder Ssite s M. abgenommen und die
verbleibenden 39 M. abgekettet.

Vorderteil.' àscbiag 199 M. vas Lord wmd

glsick dock gestrickt wie sm Rückenteil, m der

letzten Nsdei werden wiederum verteilt 19 M.

aukgsnommen. Bintsiiung des Musters: ^»nd-
mascbs, 39 M. l-, 3mai à Strickmustsr, 22 M.

l., 3msl das Strickmuster, 39 M. l. und die Rand-
msscke. à Rand wird wieder à 3 em 1 M.

aukgsnommsn bis suk 122 M. àmiocb abkeà'.
in der 1. Nadsi js 6 M., dann 4, 3, 2 und 1 M. In
der gieicksn Mbs wie sm Rückenteil wird das

daller angsksngsn. 14 cm nsck dem ârmloc
wird die Strickarbeit in der «litte gstedt und

jede «Akte kür sieb kertig gestrickt Ràus-
soknitt: ànebmen in jedem nacbsten L'ang^

3'M.. 2. 1. 1. 1. 1. k ». 1> ». 1. ». 0-1 ^
-4m vsíssusscbnitì werden dsnn keine âbneb-
MSN msbr gemscbt, docb tolgen nun gisick die

ànebmen aussen, kür dis 4.ckLsisckragung, und

-war 5msi 6 «l-, wie sm Vorderteil. Ois Zweite

Bäikts wird gieick gearbeitet.
áermsl: àsoklsg 56 M. vss Lord wird 2 cm

dock 2 kl. r., 2 M. i. gestrickt. In der istàn
Nadel werden verteilt 13 M. sukgsnommen. à-
tsilung des Musters: Rsndm., 27 M. l-, 3msl das

Strickmuster. 27 M. 1.. Rsndm. àssen ^"'drraâ
jedem Zentimeter je 1 M. sutgsn. ws es 89 M-

sind. Venn koigsn dis ànebmen kur dis àm-
Kugel: Im ersten und -weiten Lang zs 2 M- so-
nebmen, dsnn 2ms1 1 M. und nscbker kortlsukend

in jedem 2. Lans 1 M- àn.. ws es nocb 49 M.

sind. Nun in den nsckstvn 5 Langen wie kolgt

sdnàmen: 1, 2, 3! 4, 5 M., und die restiicken
19 M. sbksttsn.

Rragsn: àscwsg 199 M. ver Nrsgsn wird
5 cm breit suk der reckten Leite links und suk

linken Seite rscbts gestrickt.
Rsrtigsteàng.' vis einzelnen Veils werden sui

der linken Leite isickt gedsmpkt und mit dem

Mstràsnstià sussmmsngsnskt. vsr Xrsgen
rollt sicb von selbst suk die reckte Seite, àuk
der linken àkssi wird der Vsrsckiuss c.nge-

dàelî, am R-ûe^enieil 2 îvuren kesie ank üiS

4 Rnüpke gsnskt werden, à Vorderteil wirâ

eins Vour keste M. gsbskslt. In der -weiten Vom

bildst-msn mit vuktmsscben die entsxrecdenà
4 Sowingen, über dis noek eine Vour keste ». l

ssbskeit wird. Ststt Knvpk und Lcblings ksu» i

Ms Versckiuss suck sin gleicbksrbensr Reissvcr-

scbiuss singenskt werden.

sparte ^omme^btuss
Modell Ms-'isnne

-»us álpîtvvswà
M -»te ri s 1 : 8 lînàusi ^.ipsccs-IVoiie. 2 «à-

dein Nr. 2(4.
8 tr ick s. rt: Borden ----- 1 r., 1 i. M. Br-âl-

muster: Bsidssits siiss r. M., sog. RipM.
Bücken : Mit 119 M. àsolàg striokt inâ»

-usist dss Nord 6 cm- ikocb. vsnn wird im Wx.
Denrnusìei' v^sì^srAeÂ.i'ì>SÌià, à üer 1. 24

M. verteilt sukn. «si 33 cm BWbs karmì msn à
zVrmioeb. indem man -usrst 19 M. »bkettet, uns

In den koigsnden Wàin nvcb 4 msl je 1 M. M»
striât 18 cm gerade und scbrägt die Xàà
st>, wdem man 5msi je 7 M. abkettet und dis restl.

M. auk einmal.

Vorderteil: Das Nord ist wie 'am 'WolM

-u arbeiten. In der 1. Nadel des RlMiimust«»
nimmt man 4V M. verteilt auk und striât 14 vm.

Nie 59 mittleren M. werden nun kür sick ailsw

weitergearbeitet, am àkang jeder Nadei sind P

5 M. ad-uketten, bis keine M. mebr übrig bisive».

Nun werden die Seitenteile gestrickt. Legen à
Mitte -u sind Bnds jeder Nadel je S M. «Wi-

«oblagen, bis man auk «wer Seite 125 M. !á
In àmloobbSbs (2 cm böber als am Nuekmj

kettet man 19 M., 2 M. und 4mal 1 M. ad. N»->

striât IS cm gerade und sàrâgt à àâê
w S Maien ab.

-4. s r meI: Man beginnt am Nogsn mit 30 K.

Bnd« jeder Nadsi sind 2 M. à-u sn-usâSLW.
dis man 79 M. bat, dann je 1 M. bis 199 >M. »«
wieder je 2 M. bis man im ganMN 124 M. bat. M->

striât 19 em, wdem man «nkang und Bnde zeàer

4. Nadel 1 M. -abnimmt, vsnn nimmt man au!

einer Nadel so viele M. ab, das« nocb 76 M. übnx-

Material: 6 Strängen weisse IVoile.
Nadeln Nr. 2V-. ^
2. N.: 1 M. r.. 1 M. i- „ ^Vorderteil: -knscbiag 129 M. 6 cm
Nord, 1 M. r., 1 M. i.. dann im Mustsr Neid-

seitig alle 2 cm je «wo M. auà bis 149 M.
Nsi 35 cm Lesamtbök« kür das àrmiocb ko!-

gsnds M. aknebmen: 19, 6 2, 2, 2, dann
s^riâSN. dis 4.8 ein <^esZ.rnàëde. Nnn lür

den Naisaussebnitt pro väikw abnswasn.

5, 4. 3. 2. 2. 2. (18 M.). Nsi 29 cm-

iocbböbs ömal 6 M. abketten. ^Rücken: Llewbe Striekwstse,
Nîaisausscbrntì.

vm die ^.rmaussodnitts 139 kl- ^ e«
men. um den vaisaussebnitt 140 M-

MSN und 8 Kunà stricken, dann à»
r.ìà àbssi okken lassen. Nier eine»

verscbwss (19 cm lang) einsäen.

?IMMK
bleiben, mit denen man S cm boeb das Nord
strickt. Boss abketten.

Bert lg Stellung : vi« Lsitenteils der mitt-
leren Kpit-s anreiben. Veits -usammennMion, -4er.
mel ewset-en, rwgs um den àssobnitt einen
Saum von 1 cm «reite naden. vnter keucbtsm
Vueb« bügeln.

(Oberweite 92 cm)
w mausgrauer Baà gearbeitet

Material : 189 g Nslanca, 1 Reissvsrscbwss
ZV em, 1 Naar Ktricknadsw Nr. 2(4.

Vorderteil : àscblsg 129 M., kür das Vail-
lenbord Z cm bocb 2 M. iwks, 2 M. recbts. vsnn
alles recbts wsiterstricksn, d. b. rscbts Leite
rscbts, Zinke Leite iink«. In der Leitonnabt beidssi-
Ug nacb 2(4 cm 1 M. auknsbmsn, dies ca. 7mal,
bis -u 134 M. Sei 25 cm ab àscbiag striokt man
8 cm einwärts ab Keitennabt deidsoitig die koigsn -
äsn 22 M. 2 M. links, 2 M. recbts sur Bildung der
Msobcben. Nsi 29 ein sb ànscblag kür den Nais-
ausscbnitt 6, 4, 2 M. abketten. Nacb 24 cm ab à-
sebiag werden à 22 M. der beiden Väscbobsn ab-
gekettet, die übrige» M. auk den Nadeln liegen-
wsss». Separat kettet man auk ewsr Nilksnadei
je 22 M. kür beide Vascbcbsn an, striât 39 Na-
ìîsln 2 M. links, 2 M. recbts und kasst dis liegen-
gelassenen Masobsn des Vortsrteiis dasu. Nun
wird wieder mit der gan-en Mascbsn-abi das LA-
ler im Muster 2 M. Iwks, 2 M. recbts gestrickt.
Lei 43 cm ab àscbiag wird kür den Nalsaus-
scbnitt von der Mitte aus gegen beide Leiten bin
stets anksngs der Nadel wie koigt. abgekettet: 8,
4, 3, 2, 1, 1 M. Bei 47 cm ad àscbiag die àbsei
je 36 M. w 4 mal abscbràgen.

Rücken: Lenau so arbeiten wie das Vorder-
teil, nur werden keine Vsscben eingsarb st und
clsr Nalsaussobnitt nacb der àbseiscb mg ab»
xekettst.

-4. ei mel: Man beginnt mit der àmkugsl
mit 39 M. àscbiag: beldseitlg werden je 1 M.
dsÄa angescbiagen, bis -u 99 M. und àka 15 cm
Rugslböde. Nun strickt man beiderseits nacb je
2(4 cm 2 M. -usammen, das ömal wiedsrkolsn,
bis die Mascben-abi 89 M. beträgt, vas àscbluss-
dördoben strickt man ca. 2(4 cm bocb 2 M.
links, 2 M. rscbts. Votais àrmMânge -irks 28
bis 39 cm. vie Mitteimasobsn (14) werden w der
gan-sn Längs des àrmà 2 M. links, 2 M. rscbts
gestrickt.

Bert igs t s il ung : Vie Veils werden su-
sammsngsnäbt, die Vascben auk der Rückseite be-
ksstigt, die Iwke àbsei wird kür den Reissver-
scbiuss krsi gebaitsn, dann kasst man die Ma-
soben um den Nalsausscbnitk auk, ca. 199 M., und
strickt den Tbdscbiuss: 3 Nadew rscbts, d. b.
reckte Leite rscbts, linke Leite Iwks, die 4. NW
del anstatt Iwks recbts stricken, darauk wieder
die 3 Nadeln rscbts. vss Lördoben wird w der
Mitte umgelegt und auk der Rückseite lose an-
gsnäbt.

Modell: Brsui Nokkmann, Bern
Material: 699 g lVoiie, 9 Rnöpkli, Na.

dein Nr. 2(4, àbselpoistsr.
Ltr ick a rt: 1 N. recbts M., 1 N.

links M. usw. vie links Leite ist die reckte
Leite. Bördoben, Lürtli und Bändsii um den
Nais 1 M. r., 1 M. 1. ^4m Rücken: Löllsr,
am Vorderteil: Bande und Löiivr im Nokl-
Muster. Nàlmustsr: 1. N., reckte Leite: 8
M. I., 1 Nmsodlag, 1 M. I., 1 Ninsckl-ig, 5 M.

1 Nmscbiag, 2 M. 1. susammenstricken,
1 Nmscbiag, 5 M. I., 1 Nmscbiag, 8 M. i.,
2., 4. und 6. N.: Iwks Leit« alles rscbts M.

3. N.: 8 M. I. - 1 Nmscbiag, S M. I., 1
Nmscbiag, 5 M. I., von ^ an wisdsrbolen,
am Lobluss 8 M. I,

5. Nadel: 8 M. I.. * 1 Nmscbiag, 5 M. I.,
1 Nmscbiag, 5 M. 1., von ^ an wiederb., am
Lobwss 8 M. 1.

7. N.: 5 M. » 1 Nmscbiag, 1 M. I.,
1 Nmscbiag, 2 M. i., 2 M. r., 1 doppeltes,
übsr-ogenos ànedmen, d. b. 1 M. abbsbsn,
die kolgsnâvn 2 M. rsâts -usainmenstrik-
Ken und die abgeboidsne M. darübsr-ieben,
2 M. r., 2 M. I., von. * an wisdsrbolen, am
Lcbiuss 1 Nmscbiag, 1 M. I., 1 Nmscbiag,
5 M. I.

8. N. und aile kolgsnden N. der linken
Leite gieicli auk gicick.

9. N.: 5 M. i., ^ 1 Nmscbiag, 3 M. l.,
1 Nmscbiag, 2 M 1, 1 M. r., 1 dopp. über-,
ànebmen, 1 M. r., 2 M. l. von » an wie-
dsrbolsn, am îLcbwss 1 Nmscbiag, 3 M. I.,
1 Nmscbiag, 5 M. I.

11. N.: 5 M. I. 6 1 Nmscbiag, 5 M. I.,
1 Nmscbiag, 2 M. i., 1 dvpp. über«, àaà-
wsn, 2 M. j., von -» an wisdsrbolen, am
Lclàss 1 Nmscbiag, 5 M. I., 1 Nmscbiag,
5 M. z.

13. N.: 5 M. i., » 2 M. r., 1 dopp. über-.

^bnebmen, 2 M. r., 2 M. I., 1 Nmscbiag,
1 M. i., 1 Nmscbiag, 2 M. I,, von * an wie-
dsrboisn, am Lcbiuss 2 M. r., 1 dopp. über«,
ànebmen, 2 M, r., 5 M. I.

15. N.: 5 M. i., » 1 M. r.. 1 dopp. übsr-.
ànebmen, 1 M. r., 2 M. I., 1 Nmscbiag,
3 M. 1., 1 Nmscbiag, 2 M. i. von * an wie-
derbioien, -um Lcbiuss 1 M. r., 1 dopp.
über-, ànebmen, 1 M. r., L M. i.

17. N.: 5 M. I., 1 dopp. über-, ànsb,
MSN, 2 M. I., 1 Nmscbiag, 5 M. i., 1 Nm-
scblag, 2 M. l., von - ^n wisdsrbolen, am
Lcbiuss 1 dopp. über-, ànebmen, 5 M. 1.

Von der 7. Nadel an wiedsrdolsn.
Rücken: àscbiag 138 M. 2(4 cm 1 M.

r., 1 M. I., dann Iwks Kelts nacb aussen, wei-
tsrstricken: 16 cm bocb, indem man bsidsei-
tig àkang Nadsi, 4mal all« 4 cm js IM. ab-
stiebt. Lerads weitsikabrsn bis Votawöbe
von 34 cm. Bier kür das wrmiocb bsidssitig
js Zlnkang Nadei 8, 1, 1. 1, 1, 1, 1 M. ab-
ketten. 7(4 cm ab ^.rmlocbankang beginnt
das Löllsr im Nobimustsr: da-u werden auk
einer Nadel verteilt 38 M. abgestocben, nun
im Boblmustsr bis dss àrmibob 18 cm
misst, dann kür die àdsew deidseitig js
-änkang Nadei, 8, 9, 8, 9 M. abketten. Rest
auk einmal.

Linker Vorderteil: àscbiag 94
M. 2(4 cm 1 M. r., 1 M. i., nun Arbeit à-
teilen, ,4m rsobten Rand kür dis Ropkborâe
12 M. 1 M. r., 1 M. i. vsrsswt, dann 2
Nobiinustsr, Rest links Masâen. à» Iw-
Ken Rand wird viermal abgestocben wie
sm Rücken. Bäbe bis Vrmlvcb wie
Rücken, àmiocb 11, 1, 1, 1, 1, 1, 1, 1, 1 M.

abketten, 7(4 cm ab -krmlock wird das
Bobimustsr über die g«n-s àbsit gemacbt,
-uvor w den linken M. 19 M. abstscbsn,
13(4 cm ab -Krmlocbaràng kür den Bais-
ausscbnitt 12, ö, 4, 3, 2, 2, 2, 1, 1, 1, 1,
1, 1, 1 M. abketten. In gleicber Höbe wie
Rücken àkssiscbrâg« 8, 9, 8, 3 M. abkst-
ten,

Recbtsr Vorderteil: Entgegen-
gesst-t gleicb, nur werden die 9 Rnopk-
iöcbsr eingeteilt. 2(4 cm ad àkang das
erste, jedes weitere alle 5(4 cm, es werden
4 -M. gestrickt, 4 M. abgekettet, 4 M. gs-
striât, w der näcbstsn Nadei wieder 4 M.
aukscbiagen.

il.erm«i: àscblag vorne 58 M. 7(4
cm 1 M. r., 1 M. i. Lest stricken. Verteilt
suk einer Nadel 16 M. auknebmen und nun
alles links, 38 cm bocb, indem man 21mai
ails 1U cm bsidseitig àkang Nadel 1 M.
auknimmt. ^.rmkugei -bsidseitig js Ankang
Nadei 6 M., dann immer 2, 1, 2, 1, 2, 1 M,
usw. abketten, bis nocb 29—24 M. bieibsn,
dies« abketten.

Lürtli: 16 M. anscblagen, 1 M. r.,
1 M. I. stricken bis das Lürtli gesogen 115
cm misst.

Nandeiii kür Bais: 12 M. an.
scbisgsn, 1 M. r., 1 M. i. stricken, bis das
Bändeli gesogen 89 cm misst.

Berti g Stellung : Veils susammsn-
sstssn. Formel Nát auk Nabt ewnMisn,
oben ieiobt kroncisren. Nm den Nais «ws
kssts Mascbsntour bäksw, von Mitte bis
Mitte Bördoben,
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